
www:kath-kirche-kaernten.at

Informationen aus dem Pfarrverband Völkermarkt-Trixnertal  Mai 2025

TRD I E  B R Ü C K E
Nummer: 408 

St. Georgen Klein St. VeitSt. StefanSt. Margarethen St. Franzisci Haimburg

Marienmonat Mai
Gott lächelt uns zu mit seinem lebesspendenden Antlitz



Mit Jesus Christus den MensChen nahe sein

Redaktion | 2DIE BRÜCKE
April 2025

Das nächste Pfarrblatt erscheint:

Redaktionsschluss: Montag, 26. Mai 2025

Zustellung: ab 31. Mai 2025

Impressum:

Nummer: 408  – Mai 2025

Monatliches Informationsblatt der 
Pfarrblattgemeinschaft Trixnertal
St. Margarethen, St. Franzisci,
St. Georgen, Klein St. Veit,
St. Stefan und Haimburg

Medieninhaber und Redaktion, für den 
Inhalt verantwortlich:
Röm. Kath. Pfarramt St. Magdalena
Pfr. Geistl. Rat Zoltán Papp und
PAss. Franz Pipp
Kirchgasse 8, 9100 Völkermarkt
Tel. 04232/2429 oder 0676/8772 8735
e-mail: franz.pipp@gmx.at 
oder: voelkermarkt@kath-pfarre-kaernten.at 

Kontaktadressen der RedakteurInnen:
St. Margarethen
Elisabeth Jamnig
St. Margarethen, 9100 Völkermarkt
Tel. 04231/2418 oder 0676/8772 7707 
St. Franzisci
Waltraud Lepuch
Gattersdorf 31, 9102 Mittertrixen
Tel.: 0664 / 200 50 31
St. Georgen
Gerald Wedenig
Korb 13, 9102 Mittertrixen
Tel. 0664 / 444 9000
Klein St. Veit
Oswald Korak
St. Stefan
Petra Grilz
Mail: petra.grilz@gmx.at
Haimburg
Hermine Sereinig

Brücke-online ….
St. Margarethen o. T. :  
http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3268
St. Georgen a. W.:
http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3267
St. St. Stefan/N.:
http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3271
Haimburg:
https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3264

D I E  B R Ü C K E
St. Margarethen St. Franzisci St. Stefan St. Georgen Klein St. VeitHaimburg

 AUS DEM INHALT:

3 Wort des Pfarrers
 Wenige Worte, die viel bewirken können.

4 Aktuelles aus St. Franzisci
 Termine: Bericht Karwoche; Danksagung - Minis 

6 Aktuelles aus Klein St. Veit 
 Termine; Berichte: Karwoche, 17. Klein St. Veiter   
 Kreuzweg, Kreuzigungsbildstock

8 Aktuelles aus St. Margarethen
 Termine; Berichte: Karwoche, Osterbasar; 
 Einladung: Maria Saal

10 Aktuelles aus St. Georgen 
 Termine; Berichte: Karwoche, Krankensalbung

12 Aktuelles Pfarrverband
 Bibelrunden; Gebetsmeinungen; Flattnitz



Mit Jesus Christus den MensChen nahe sein

B
ild

: M
ar

th
a 

G
ah

ba
ue

r; 
In

: P
fa

rr
br

ie
fs

er
vi

ce
.d

e

Wort des Pfarrers | 3DIE BRÜCKE
April 2025

Wir machen im Alltag immer 
wieder die Erfahrung: Es sind 

oft die ganz wenigen Worte die uns 
berühren und „erwischen“, nicht 
die stundenlangen Vorträge oder 
die oft langweiligen Überzeugungs-
gespräche. Was wirklich wichtig ist, 
das lässt sich auch kurz und bündig 
ausdrücken. „Es tut mir leid!“ Wie 
viel Gewicht so ein Satz haben kann! 
Oder die Zusage: „Ich bin da!“ Und 
natürlich diese drei Wörter, die die 
Welt verändern können: „Ich liebe 
dich!“ Diese paar wenige Worte 
können einen Menschen wirklich 
gesund machen, können Herz und 
Seele berühren und sie heilen. „Steh 
auf!“ sagt Jesus zum Beispiel zu dem 
Jüngling von Naim. (Lk 7,14) Und 
der tote Jüngling steht auf und geht 
umher. „Steh auf!“ sagt Jesus auch 
zu einem toten Mädchen, „Talita 
kum!“ Ein paar Worte, eine Geste: 
und ein Wunder geschieht. Worte, 
die Wunder wirken, wahre Worte, die 
guttun. 

Wir sind keine Wundertäter, so 
wie Jesus es war, wir tun uns 

schwer damit, Tote buchstäblich 
wieder zum Leben zu erwecken. 

Aber Menschen im übertragenen 
Sinn wieder Leben und Lebendigkeit 
zu geben, das geht, das wissen wir. 
Menschen, die am Boden liegen, die 
traurig sind, denen genügen oft nur 
ein paar Worte. Menschen, die wir 
verletzt haben oder die durch andere 
verwundet worden sind – sie können 
wieder auf die Beine kommen, wenn 
wir ihnen sagen: „Es tut mir leid!“ 
oder „Komm, ich helfe dir, ich lasse 
dich nicht allein!“ Und wie schon 
bei Jesus, kann eine Geste, eine      
Berührung die Worte unterstützen: 
eine Hand, die wir jemandem ent-
gegenstrecken, oder ein Arm, den wir 
um den anderen legen. Wenige Wor-
te, die ehrlich und vertrauenswürdig 
sind, können Wunder wirken. Wenn 
Menschen spüren, da spricht jemand 
wahre Worte – dann können diese 
Worte wirklich etwas in Bewegung 
setzen. Beim ersten Zusammentref-
fen mit Jesus am See Genezareth sagt 
Petrus zu Jesus: „Doch wenn du es 
sagst, werde ich die Netze auswer-
fen!“ (Lk 5,5) Er vertraut dem Wort 
dieses Menschen – und er ändert 
dann sogar seinetwegen sein kom-
plettes Leben. 
„Sprich nur ein Wort“ – das muss 

ein wahres Wort sein. Es ist wich-
tig, das Menschen glaubwürdig 
sprechen. Aber genauso wichtig 
ist es auch, dass andere ihnen ver-
trauen. Es braucht auch denjenigen 
oder diejenige, der oder die das 
Wort hört und daran glaubt. „Steh 
auf!“ Wenn das jemand zu mir sagt, 
dann muss immer noch ich den Mut 
haben, wirklich aufzustehen.  Oder 
wenn mir jemand sagt „Es tut mir 
leid!“ – dann muss ich offen sein für 
dieses Wort, ich muss eventuell mein 
Misstrauen überwinden, die Enttäu-
schungen, die ich schon erlebt habe. 
Ja, wenn das so einfach wäre… Ein 
großes Vertrauen und großer Glaube 
ist nötig! 

Wenige Worte – die können un-
endlich viel bewirken, Berge 

versetzen, Lebenswege verändern 
– und auch Menschen wieder ins 
Leben zurückrufen.1

von Pfarrer Zoltán Papp

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Pfarrgemeinden!

Zoltán Papp
1  Quelle: Gottes Wort im KJ

Ihr Pfarrer

Wenige Worte, die viel 
bewirken können
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Aktuelles  
aus   

St. Franzisci 
Redaktion: Waltraud Lepuch

Besondere Glückwünsche an Frau Jo-
hanna Riepl in Mittertrixen, die am 23. 
Mai ihren 87. Geburtstag feiert.  
Liebe Frau Maria Sneditz, alles Gute zu 
Deinem Runden. Lass Dich feiern und 
wir wünschen Dir weiterhin viel Spaß 
und Energie mit Deinen Enkeln!
Besondere Glückwünsche an Herrn Ge-
org Messner, der seinen 60. Geburtstag 
feiert. Lieber Georg, die Vergangenheit 
ist Geschichte, die Zukunft ein Geheimnis 
– aber jeder Augenblick ein Geschenk!
Ein Hoch an Herrn Franz Trampitsch 
zum 65iger!

Nachträgliche Glückwünsche an Herrn 
Franz Luschin in Aich, der im April sei-
nen 70. Geburtstag gefeiert hat. Die kom-
menden Jahre sollen Dir viel Gesundheit 
und Freude bringen UND, wir freuen uns 
immer, wenn wir Dich in unserer Kirche 
sehen!
Nachträglich auch alles Gute an Herrn 
Werner Ambrosch zum 60. Geburtstag.

Geburtstage
Der Pfarrbereich St. Franzisci 

wünscht den Geburtstagskindern 
im Mai alles erdenklich Gute, 

Gesundheit und Gottes Segen!

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Im Mai der letzten zwanzig Jahre sind in St. Franzisci verstorben: 

Cuder    Waltraud   (64)   03.05.2017  
Luschin   Johann   (89)   12.05.2007  
Sneditz   Erna   (87)   14.05.2007  
Napetschnig   Martin   (63)   16.05.2019  
Rasse   Antonia   (87)   17.05.2010  
Tavcar   Gernot   (48)   18.05.2014  
Korak   Valentin   (77)   27.05.2009  
Lamprecht   Peter   (72)   30.05.2008  
Michael   Ursula   (85)   30.05.2014 
 
Der Herr schenke ihnen jenen Frieden, den nur er geben kann!

Weitere Kranzspenden anlässlich der Verabschiedung von 
Christof Kumer am 20.03.25

C&A / Ferdinand und Sabine Dörflinger; C&A Mode GmbH

ANKÜNDIGUNGEN  
 
Maiandachten

Wir laden EUCH herzlich zu den Maiandachten in unsere Kirche 
nach St. Franzisci ein!  
1. Maiandacht (in deutscher Sprache), Freitag, 09.05.2025 um 18:30 Uhr 
(mit Klaus Smeritschnig / Maiandacht und anschl. eucharistische Abetung)
Weitere Termine: 
Donnerstags, mit dem Beginn um 19.00 Uhr: am 15.05.2025 und am 22.05.2025   
An allen Samstagen im Mai (in slowenischer Sprache) mit dem Beginn um 
jeweils 19.00 Uhr 

FlorianiMesse
Sonntag, 04.05.2025, 8:30 Uhr, Umrahmung – Kirchenchor

WallFahrt nach Maria saal aM 11. Mai 2025  
Treffpunkt:04:30 Uhr in St.Franzisci/um 05:00 Uhr Selesen (Abmarsch) 
ca. 08:00 Uhr am Magdalensberg - 11:30 Uhr Zellerkreuz vor Maria Saal 
Hl. Messe um 12:00 Uhr im Dom zu Maria Saal  
(musikal. Gestaltung: Kirchenchor)

BittWoche  
Termine der Bittprozessionen und Bittmessen in St. Franzisci und Aich:  
Montag, 26. Mai: Treffpunkt um 18.30 Uhr beim Kadilnigkreuz in Gattersdorf, 
WOGO um 18.45 Uhr in der Kirche.  
Mittwoch, 28. Mai: Treffpunkt um 18.30 Uhr beim Mooser Kreuz, Bittmesse um 
19.00 Uhr in Aich.  
Donnerstag, 29. Mai: (Christi Himmelfahrt): Pfarre St. Georgen – Treffpunkt um 
08.15 Uhr beim Pinter Kreuz, Bittmesse um 08.30 Uhr in der Kirche.  
Samstag, 31. Mai: Pfarre Poggersdorf – Treffpunkt um 09.00 Uhr beim Pinter 
Kreuz, Bittmesse um 09.10 Uhr in der Kirche.
Vorankündigung: 
Erasmuskapelle: Patrozinium - Sonntag, 01. Juni, 18:30 Uhr

Kirchenreinigung 2025
„Kommt und helft mit - Bringen wir unsere Kirche zum “Strahlen”! 
Datum: Samstag, 11. Mai 2025, ab 08:00 Uhr

KONTONUMMER - RICHTIGSTELLUNG
Liebe Pfarrangehörige! 

Leider war in der letzten Ausgabe die Konto-
nummer betreffend der Pfarrblattspende nicht 
ganz vollständig, deshalb wird diese nochmals 

bekannt gegeben:
Raiffeisenbank Waisenberg – Kirche St. 

Franzisci 
IBAN: 

AT23 3927 1000 0030 2620 
Wir freuen uns über Eure Unterstützung! 
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Die Christen nennen die Woche vor 
Ostern „Karwoche“. Das Wort wird 
abgeleitet vom althochdeutschen Wort 
„kara“ = Trauer, Klage. Die Karwo-
che beginnt am Palmsonntag und en-
det mit der Auferstehungsfeier in der 
Osternacht oder am Ostermorgen.

Die Karwoche

Die „großen“ 
Palmbuschn-
träger beim 
Gattersdorfer 
Kreuz: David 
und Hanna 
Stornig.

Palmsonntag – Gattersdorfer Kreuz: Dr. Alexander Miklau und Klaus 
Smeritschnig, flankiert von den Ministranten

Die Ministranten übernehmen eine 
wichtige Aufgabe im gottesdienst-
lichen Leben unseres Pfarrbereichs 
und sie stellen einen Teil ihrer Freizeit 
in den Dienst der Gemeinschaft. Un-
abhängig von der Uhrzeit, dem Wetter 
oder gewissen persönlichen Befind-
lichkeiten, machen sie ihren Dienst.
Liebe SUPERMINIS, der Pfarrbe-

Danksagung - Ministranten

Feuersegnung: „Wenn 
der Opa mit dem En-
kel“ – Andreas Mess-
ner mit Enkel Andreas

Feuersegnung – UND 
„Wenn der Vater mit 
dem Sohne“ – Mario 
Lampl-Jöbstl mit Sohn 
Klemens

Die Kirche feiert in 
der Karwoche Leiden, 
Tod und Auferstehung 
Jesu Christi. Es ist die 
wichtigste Woche im 
Kirchenjahr. Ostern 
ist das größte Fest der 
Christen.
In dieser besonderen 
Woche spürt man auch 
den speziellen, gene-
rationenübergreifen-
den Zusammenhalt in 
unserem Pfarrbereich 
und das Bestreben, die 
überlieferten Oster-
bräuche aufrechtzu-
erhalten.
Ein HERZLICHES 
DANKESCHÖN an 

alle, die für das reibungslose Funktio-
nieren und die Gestaltung der Gottes-
dienste und Andachten verantwortlich 
waren – von den geistlichen Würden-
trägern, den Ministranten und Lesern, 
den stets „helfenden Händen“, bis hin 
zu den beiden Kirchenchören.

AUFRUF!  
Liebe Kinder unseres 

Pfarrbereichs, wir freuen uns 
SEHR über neue Ministranten. 

Ein „Schnuppern“ ist 
jederzeit möglich!

reich St. Franzisci schätzt EUREN 
TREUEN DIENST, wir haben höchs-
ten Respekt und wir finden EURE 
VERANTWORTUNG toll! DANKE 
für EURE TÄTIGKEIT!
Ein Dankeschön auch den Eltern und 
Großeltern, die es den Kindern er-
möglichen, dass sie pünktlich zur Kir-
che kommen können.

Alexander Blaschitz Katharina Blaschitz   Meinhard HintereggerRaphael SchiestlVictoria Hinteregger                     
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Aktuelles  
aus   

Klein St. Veit
Redaktion: Oswald Korak

Termine
03.05.2025 - Samstag

18.30 Uhr Florianimesse 
mit Fahrzeugsegnung

11.05.2025 - Sonntag
Wallfahrt nach Maria Saal

12.00 Uhr Heilige Messe 
in Maria Saal

18.05.2025 - Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

25.05.2025 - Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

29.05.2025 - Donnerstag
Christi Himmelfahrt

Wallfahrt nach Maria Waitschach
11.00 Uhr Bittandacht

01.06.2025 - Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

Palmsonntag
Am Palmsonntag, gedenkt die 
katholische Kirche des Einzuges 
Jesu in Jerusalem. An diesem Tag 
bei der heiligen Messe vor der 
Kirche wurden die mitgebrachten 
Palmbuschen gesegnet.

Es gab auch einen Osterbasar der Frauenge-
meinschaft Waisenberg. Angeboten wurden 
köstliche selbstgebackene Reindlinge und 
Ostergebäck sowie selbstgebastelte Oster-
dekorationen.

Karfreitag

Die Glocken sind verstummt. Emma, 
Lenny und Julian waren beim traditio-
nellen „Karfreitagsratschen“ im Glo-
ckenturm mit Freude dabei.

am Freitag den 23. Mai 2025
Anmeldung: 18:00 Uhr     Beginn: 18:30 Uhr

im Rüsthaus der 

Feuerwehr Klein St. Veit

Nenngeld: 25 €uro
inkl. Selchwurst mit Semmel, Kren, Senf

Auf Euer kommen freut sich
die Kameradschaft der FF Klein St. Veit

1. Preis:     € 300,-
2. Preis:     € 150,-
3. Preis:     € 50,-
und bis zum 10. Platz wertvolle Sachpreise

Karsamstag

Es kamen viele Kinder und Erwach-
sene um 07.00 Uhr zur Andacht mit 
Feuersegnung.

Die große Zahl an Weihkörben vor der 
Volksschule wurden von Pfr. Zoltán 
Papp nach einer würdigen Andacht 
gesegnet. 

Ostersonntag

Der Festgottesdienst am Ostersonntag 
um 10.00 Uhr mit Segnung und Ent-
zündung der Osterkerze und Darstel-
lung des Auferstandenen am Altar. 
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Geburtstage

Allen Geburtstagskindern 
im Mai gratulieren wir 
und wünschen ihnen 
den Segen Gottes.

Der PGR von Klein St. Veit wünscht 
zu den Geburtstagen Johanna Kohl-
weg (94) aus Reisdorf, Gerhard 
Kordesch (81) aus Klein St. Veit, 
Helga Breitenhuber (70) aus Mau-
ern, Anna Domenig (70) aus Klein 
St. Veit, Sophie Kordesch (70) aus 
Klein St. Veit, Mato Zuparic (60) 
aus Terpetzen, Sonja Sima (50) aus 
Klein St. Veit, Angelika Taurer (40) 
aus Reisdorf alles erdenklich Gute, 
Gottes Segen, Gesundheit und wei-
terhin viel Lebensfreude.

09.30 Treffpunkt der 
Fußwallfahrer bei der Brücke/
Abzweigung Maria Waitschach  

(Ortsende Hüttenberg)
10.30 Bittprozession vom 

Sammelplatz (Waldrand-Wiese) 
zur Kirche

11.00 Gemeinsame 
feierliche Bittandacht

Wallfahrt nach 
Maria Waitschach

29. Mai 2025
Christi Himmelfahrt

17. Klein St. Veiter Kreuzweg 
am Schwarzsonntag 06. April 2025

Die Stationen des Kreuzweges nachzufühlen und Andacht über den Leidensweg 
Jesu zu halten sind spirituelle Elemente der Fastenzeit. Mädchen und Buben , 
Jung und Alt aus unserer Pfarre gestalten die Staionen.

Für die großzügige Bewirtung aller 
Pilger bedanken wir uns bei Christa 
Reinisch, Hildegard Nuck, Gerlinde 
und Dietmar Reinisch in Mauern so-
wie bei Fam. Reiner vlg. Jamnig in 
Reisdorf und Fam. Kordesch vlg. Ber-
ger am Kreuzkogel bei der 13. Station.

Kirchenreinigung
Fleißige Hände waren am Montag 
14. April von 09.00 bis 12.00 Uhr am 
Werk und haben die Kirche gereinigt 
und den Müll um die Kirche und um 
die Friedhofsmauer beseitigt. Dan-
ke allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern für den großartigen Einsatz.

Das Helferteam mit dem Kunstmaler vor dem 
Kreuzigungsbildstock.

Kreuzigungsbildstock

Die Malerarbeiten am Kreuzigungs-
bildstock an der Friedhofsmauer sind 
abgeschlossen. Der Korpus wurde 
restauriert und der gesamte Hinter-
grund mit Maria und Johannes wurde 
neu gemalt.

Todesfall
Verstorben ist am 17. April im 

82. Lebensjahr

Brunhilde Karnell  
geb. Mitterberger, verw. Sorger

Der Herrgott gebe ihr die 
ewige Ruhe!

Danke allen, die anstelle von Blumen und 
Kränzen für die Kirche Klein St. Veit 

gespendet haben:
Herbert Künstl

Fam. Buchwald, Bleiburg
Fam. Roland Messner, Vorarlberg

Maria Sieglinde Batic
Mag. Silvia Nell-Schmid

Dr. Richard Schmid/Sadeta Schmid
Ing. Heinz u. Elisabet Brunner

Rosemarie Höllhuber
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Gemeinschaft Leben und Erleben

Aktuelles  
aus   

St. Margarethen 

Redaktion: Elisabeth Jamnig

Allen unseren 
Geburtstagskindern, die im 

Mai Geburtstag haben, 
alles Gute, Gottes Segen 
und viel Lebensfreude!

Geburtstage
Osterbasar 2025 - Frauen und Män-
ner die der Pfarre verbunden sind, 
haben mit großen Einsatz Reindlinge 
und Handarbeiten am Mittwochmarkt 
und am Palmsonntag für die Pfarre 
verkauft. Danke allen die Mehlspei-
sen und Basteleien für den Basar ge-
bracht haben, danke allen die verkauft 
haben, danke allen die uns besucht 
und unterstützt haben. Danke für den 
Osterbasar 2025.  

Da ich in der Osterzeit und auch jetzt 
wieder ausfalle sage ich danke: Allen 
die ihre Zeit zur Verfügung gestellt 
haben damit Ostern richtig gefeiert 
werden konnte. Für die Bäckereien 
zum Frühschoppen und zu den Aga-
pen.  Danke den vielen Besuchern am 
Karfreitag, sowie bei der Feuer- und 
Speisensegnungen und der Auferste-
hung ebenso beim Emmausgang nach 
St. Kathrein. 

Danke euch allen, eure Annemarie.

Auf nach Maria Saal!
Am 11. Mai geht es wieder nach Ma-
ria Saal. Um 05.00 Uhr geht es von 
St. Margarethen los, um 12.00 Uhr 
feiern wir die Wallfahrermesse im 
Dom zu Maria Saal.
Allen, die mitgehen oder fahren, be-
gleiten meine besten Wünsche und 
Gedanken und nehmt alle die nicht 
mitkönnen ihn euren Rucksack ein 
kleines Stückchen mit. Alles Liebe 
und Gottes Segen eure Annemarie.

Herzlich einladen möchte ich euch 
alle zur Bittprozession am 27. Mai 
um 18.30 Uhr vom Menekreuz in die 
Kirche. Wir bitten um den Segen Got-
tes um Schutz vor Unwetter und Ge-
fahren und unser persönliches Heil. 
Komm geht mit.

Dekanatswallfahrt 
nach Stift Griffen 

am 31.Mai 2025 

Um 18.00 Uhr ist die Hl. Messe.
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Pfarrblattspenden
Es sind wieder Spenden für die Kosten 
unserer Brücke eingelangt! Danke, dass 

Ihnen das Pfarrblatt etwas wert ist!

 Gespendet haben:
Lotte u. Ludwig Widounig, St. Mararethen

Fam. Josef Mairitsch, St. Mararethen
Frau Greti Slamanig, St. Mararethen

Fam. Erika Schimentz, St. Primus
Fam. Mucher, Krenobitsch

Fam. Jakob Wedenig, Krenobitsch

Osterbasar St. Margarethen 
Palmsonntag und am Wochenmarkt in Völkermarkt 

Ein gelungener Osterbasar hat auch 
heuer wieder stattgefunden. Wenn alle 
zusammenhelfen schaffen wir auch 
alles. Danke an alle Helfer sowie an 
alle, die gebacken, gebastelt oder sich 
irgendwie eingebracht, aber auch an 
alle, die uns besucht und durch ihren 
Kauf oder Spende unterstützt haben. 
Bei Kaffee, Tee und Kuchen konnte 
man sich gut unterhalten und bleibt 
Pfarre damit lebendig. Es hat uns sehr 
viel Freude gemacht und ich freue 

Marienmonat Mai

Um die Gottesmutter ranken sich zahl-
reiche Bräuche, Überlieferungen und 
unterschiedliche Formen der Fröm-
migkeit. Sie ist wohl eine der bekann-
testen Frauen der Weltgeschichte und 
die wohl meist verehrte. Über Jahr-
hunderte hin hat man sie als Helferin 
in allen Nöten angerufen. Theologen 
haben ihre Bedeutung als Mutter Jesu 
und aller Menschen herausgestellt. 
Künstler ihr vielfach bildlich Gesicht 
und Gestalt gegeben. Der Glaube des 
Volkes näherte sich ihr als der Mutter, 
in deren Schutz sich die Menschen ge-
borgen fühlen und sind.
Es ist das gewachsene und überzeu-
gende Vertrauen von so Vielen, in die 
Gottesmutter. So dass ein ganzer Mo-
nat ihr gewidmet ist. Papst Paul VI. 
hat sie in seiner Enzyklika vom 1. Mai 
als „teure Gewohnheit“ empfohlen. 
Wobei Maiandachten sind schon viel 
früher abgehalten worden.
In einem alten Marienlied heißt es: 
“Maria, Maienkönigin, dich will der 
Mai begrüßen, oh segne ihn im holden 
Sinn und uns zu deinen Füßen. Ma-
ria dir empfehlen wir, was grünt und 
blüht auf Erden. Lass uns in dieser 
Pracht und Zier, das Werk des Schöp-
fers ehren!“

Maria Wedenig

Auch wir wollen es so halten und 
versammeln uns in diesem Sinne 

zu den Maiandachten:

04. Mai um 17.00 Uhr 
in Krenobitsch

18.Mai um 17.00 Uhr 
in St. Kathrein

25. Mai 17.00 Uhr 
beim Tscharnig, Fam. Künstl

Donnerstags: 
in der Pfarrkirche um18.30 Uhr
Am 08. / 15. / 22. / und 29. Mai

Taufen
Getauft wurde am 06. April in St. Ka-
threin der kleine Sebastian Johann 
Mairitsch.
Liebe Familie alles Gute und Gottes 
Segen für euch alle wünscht die Pfarre 
St. Margarethen.

Vorschau
Unser Pfarrfest ist am 

15.Juni 2025 

Um 10.00 Uhr ist die Hl. Messe 
anschließend das Fest beim 

Pfarrhof

Gesucht sich Helferinnen und 
Helfer,  Bäckereien und Sachen 

für den Glückshafen usw.

mich schon wieder aufs nächste Jahr 
- wenn auch du, liebe Annemarie - 
wieder ganz und gar dabei sein wirst 
DANKE! 

Michaela Sicher

Getauft wurde in der Pfarrkirche St. 
Margarethen am 12. April der kleine 
Theo Andrej. 
Lieber Theo dir und deiner Familie 
alles Gute und Gottes Segen. Bild: Sylvio Krüger; In: Pfarrbriefservice.de
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Herzlichen Glückwunsch und weiterhin 
Gesundheit und Gottes Segen allen 

Geburtstagskindern im Mai.

Geburtstage

Pfarrblattspenden

Achatz Peter, Kremschitz 
Dreier Maria

 Opriesnig Christa und Seppi, 
Frankenberg

Renate Lesitschnig-Wolte, 
Wildenstein 

Ingrid Erlmoser, St. Georgen

Für Clothilde Raunjak 
wurden Messen bezahlt von: 

Mairitsch Lotte
Anna Dreier

Herzlichen Dank!

Herr Rossmann Johann aus 
Winklern feiert im Mai seinen 65. 
Geburtstag gefeiert, wozu der Pfarr-
gemeinderat herzlich gratuliert. 
Hansi ist immer wieder in der Kirche 
im Einsatz, wofür wir danken. Bleib 
gesund und möge dich Gottes Segen 
weiter begleiten.

Kreuzwegandachten
Bei Sonnenschein ist das gemeinsame 
Beten ganz besonders schön!

Segnung der Palmbuschen

Durch Herrn Dechant Zoltan Papp 
konnten - bei schönem Wetter - zahl-
reiche Besucher begrüßt und die mit-
gebrachten Palmbuschen geweiht 
werden. 

Feuersegnung

Wieder einmal musste Franz Pipp früh 
aufstehen, um bei uns das Feuer zu 
segnen. Vielen Dank auch den Helfern 
für die Vorbereitung.

Speisensegnung

Franz Pipp am Nachmittag immer 
noch im Einsatz, herzlichen Dank, 
weil für den größten Teil der Pfarr-
mitglieder schmeckt der Schinken erst 
nach der Segnung.

Im Anschluss konnte man sich noch 
am Stand der Frauentrachtengruppe 
- Obfrau Dreier Helga - mit selbst-
erzeugten Köstlichkeiten versorgen. 
Dankeschön.
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Terminverschiebung:

Die Messe am Lamprechtskogel wird 
vom 04. Mai auf den 11. Mai ver-
schoben, Treffpunkt 13:30 beim Dulc- 
Kreuz, Beginn der Messe 14:00 Uhr.

Feier der Osternacht

Pfarrer Dr. Anton Granitzer – assis-
tiert von Prof. Mag. Willi Egger – hat 
auch heuer wieder mit einer beeindru-
ckenden Zeremonie die Auferstehung 
gefeiert.

Ostermontag in 
St. Leonhard

Herr Dechant Zoltan Papp hat mit uns 
die Messe gefeiert, danke.

Krankensalbung

Heilige Messe mit Dr. Granitzer, 
Krankensalbung!

In eigener Sache:
Dankenswerterweise werden mir 
laufend Fotos für das Pfarrblatt ge-
schickt, was mir eine bunte Bericht-
erstattung über das Pfarrleben in un-
serer Pfarre erst ermöglicht. 
Daher an dieser Stelle einmal ein be-

sonderer Dank an Gerhard Goi, Seppe 
Opriessnig, Ingrid Erlmoser, Helga 
Dreier und Rosemarie Rossmann.
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Bibel
Runden

Es ist viel klüger, du 
entziehst dich von Zeit zu 
Zeit deinen Beschäftigun-

gen, als dass sie dich ziehen 
und nach und nach an einen 

Punkt führen, an dem du 
nicht landen willst. 

 

(Bernhard von Clairvaux Abt und Kirchenleh-
rer 1090-1135)

• Habe ich diesen Punkt, an 
dem ich gar nicht landen woll-
te, schon einmal gestreift, 
oder erreicht?

• Was verhindert mein eigenes 
Maßhalten, was verwehrt mir 
die Rücksichtnahme auf mich 
selbst?

Liebe Gemeinschaft der Bibelrunde
Es ist auch schön, wenn wir das Wort 
Gottes hören und uns darüber Gedan-
ken machen können!
 
Wir treffen uns um 16.00 Uhr 
Dienstag, 13.05. St. Margarethen
Dienstag, 27.05. St. Margarethen
Dienstag, 10.06. St. Margarethen

Eine Woche Alm, Bach, Wald, 

Spiele, Wandern, Gemeinschaft....

Sonntag, 17. August 
bis 

Samstag, 23. August 2025

Wir fahren im Sommer wieder auf die Flattnitz!

Anmeldeformulare sind ab 
29. April 2024 

im Pfarrbüro St. Magdalena, 
9100, Kirchgasse 8, erhältlich.

Anmeldeformulare sind ab 
29. April 2024 

im Pfarrbüro St. Magdalena, 
9100, Kirchgasse 8, erhältlich.

Anmeldeformulare sind ab 
05. Mai 2025 

im Pfarrbüro St. Magdalena, 
9100, Kirchgasse 8, erhältlich.

Mai
Beten wir, dass die Arbeit hilft, 
dass jede Person sich verwirklicht, 
die Familien einen würdigen Unter-
halt finden und die Gesellschaft 
menschlicher werden kann.

Mai
Lerne aus den Jahren der Geschichte 
(Dtn 32,7)!
Dass die Menschen in unserer Heimat 
Österreich das hohe Gut der Freiheit 
achten, den Wert des Lebens schät-
zen, einander respektvoll begegnen 
und an einer solidarischen Gesell-
schaft mitwirken.

Gebetsmeinungen des Papstes

 

Gebetsmeinungen von 
Diözesanbischof Dr. Josef Marketz

Lebendiger Rosenkranz


